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Aus demRathause heutevor¬
mittagssprechenbeimBe¬
germeister Strobach umneu¬
inRathhausevor :FeldbishofDr.
Coloman belopstock den
Präsident desVerwaltungs¬gerichtshofesGrafSchönborn
der neue Provincial der
P .P .Piderissen,f .geistlicher
RathP .tetenBrandlerundeine Abordnung der wan¬
gelischenGemeindeBaurathBodeund Pfarrervon

Zimmermann .

( JohanSpächischeStudentnicht.

tung bekanntlich hat die
71.henerverstorbeneUnver¬

sitätsProfessorHofrathD.Johan¬
SchiffdenVereinzurPflege
kränkerRudierenderinden
zumUnwieselbeneinge¬
fett ,Tegelerhalteneineerratende JosefSpäthe
Studentenstiftung :40000flcurant ,die Wittingunser
bereider RutherNationa¬
lität in 2000 fl .unten
renten eine Stiftungfür
Witwen und Wachen ,deren
Männer Vater nicht
Mitglieder die Witwensol¬
tät der medicinischenFacultät
wären 10000 fl Actenrente
erhieltendie Vaterstadtsichs ,
Bozenin Tirol ,mitderVertei¬

gung,siehälftederInteressen¬
zur Unterstützung aber

Gymnasialschlebenden
Hälftezur Betheilungso¬
wieder verwendetwerden

mögen .

( NeuesAmtshausimBezirk
a )Das Stadtbauamt
hat seitens desGemeinderaths¬
PräsidiumsdenAuftrager¬

halten das Projekt für
den Bau eines Amtshauses
für denBezirkOtteking
u .z .auf demRichard
Wagnerplatzeauszuarbeiten
Das neue Amtsgebäude
wirdungefähr ,den4Theil
des genanntenPlatzes in
Anspruchnehmenundsollen
in demselbenallestädtischen
Ämter ,welchegegenwärtig
in verschiedenenvoneinander¬
enfernt ,liegendenGebäu¬
den in Makringunter¬
gebrachtsind ,daselbstver¬
einigt werden .

ÜbertragungvonGasthaus¬
geworben .MitRücksichtauch

eine vom H .Landtag am
17 .Januard .J .gefaßteResolu¬
tion est die inStatthalter
den Wienerallegistrat u .die
mag ,beziehe unter an¬
die im GewerbeGesetzevorge¬

schriebeneAnhörungdesbethei¬lichenBezirksanschussesaber
AnsuchenumBewilligungzur
Transformung eines Gasten

undSchankgewerbesineinanderesLocalenicht zuunter¬
lassen und die abgegebene
Äußerungbeiderinson¬
des abgesetzes 20al
zu treffendenEntscheidung
thunlichstzuberücksichtigenvotre FragederRedlich

nahmeauf dasBedürfniß
der Bevölkerungnichtäußer¬
achtgelassenwerdendarf,
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